
 

F u s s b a l l c l u b   E n t f e l d e n 
 

Spielbericht der Damen 
vom 11. April 2010 

__________________________________________________________________________ 
 

Meisterschaftsspiel 
 

FC Entfelden  :  FC Muhen  5:1  (3:0) 
 
 
FC Entfelden 
Olivia Koch, Tatjana Steffen, Rebecca Kilian (Carla Riss, Steffi Fleck), Melanie Kolic, 
Safija Giumma, Sabrina Vasi, Jenny Vogel (Chantal van Osselen), Sybille Gloor, 
Loredana Rosano, Alexandra Bitterli (Nicole Jäger), Natascha Richner 
 
Abwesend 
Lucijana Tomic (privat), Patricia Oberholzer (Ferien), Nadja Wyss (Ferien), 
Angela Gavranic (privat), Laura Menge (nicht im Aufgebot), Tamara Würgler (krank), 
Aleksandra Papic (Ferien), Ljupka Cvijanovic (Ferien) 
 
Tore 
07. MIn. 1:0 Loredana Rosano (Pass in die Tiefe, Alexandra Bitterli) 
16. MIn. 2:0 Alexandra Bitterli (Ball vom Gegner) 
23. Min. 3:0 Natascha Richner (Pass in die Tiefe, Alexandra Bitterli) 
55. Min. 3:1 Faulelfmeter 
56. Min. 4:1 Loredana Rosano (Pass in die Tiefe, Sabrina Vasi) 
65. Min. 5:1 Sabrina Vasi (Pass Sybille Gloor) 
 
Bemerkungen: 
Entfelden startete mit schönen Kombinationen in die Partie. Nach einem schönen Pass von 
Alexandra Bitterli konnte Loredana Rosano ihren ersten Treffer für den FC Entfelden 
bejubeln. Das Heimteam blieb weiterhin das spielbestimmende Team. Nach einem Fehler in 
der Abwehr der Gäste erzielte Alexandra Bitterli mit einem sehenswerten Weitschuss das 
2:0. Einige Minuten später war es erneut Alexandra Bitterli, die Natascha Richner mit einem 
schönen Pass bediente. Diese lief alleine auf die Torhüterin zu und verwertete souverän. In 
der Folge vergab der FC Entfelden weitere gute Tormöglichkeiten. So blieb es beim 3:0 
Pausenstand. Nach der Halbzeitpause erhielten die Gäste einen fragwürdigen Elfmeter. Nun 
stand es nur noch 3:1. Gleich eine Minute später gab das Heimteam die passende Antwort, 
mit einem schön ausgespielten Angriff. Loredana Rosano konnte zum 4:1 einschieben. Nach 
einem Zuspiel von Sybille Gloor erzielte Sabrina Vasi das wohl spektakulärstes Tor. Der Ball 
wurde immer länger und länger und lag plötzlich via Pfosten im Netz. Die letzten 20 Minuten 
brachen die Gäste ein und Entfelden erarbeitete sich fast im Minutentakt Torchancen. Nicole 
Jäger, Alexandra Bitterli, Natascha Richner, Loredana Rosano, Sybille Gloor und Sabrina 
Vasi scheiterten alle alleinstehend vor der Torhüterin. Die Gäste blieben aber trotzdem durch 
die schnellen Konter über Fabienne Lüscher stets gefährlich. Die Entfelder Torhüterin Olivia 
Koch (Spielerin) zeigte zwei bis drei starke und wichtige Paraden. Sie und die junge Abwehr 
unter der Leitung von Tatjana Steffen liessen aber nichts mehr anbrennen. Die drei Punkte 
bleiben verdient in Entfelden. 

 


